
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In jedem Jahr  -  se i t  1997 -  besuchen a l le  6er  Schüler innen und 

Schüler  der  Naturwissenschaft l ichen Klassen der   
Wi l ly-Brandt-Gesamtschule in Bochum die Labore an der  Ruhr  

Univers i tät  Bochum, um dort  erste Er fahrungen mit  ganztägiger  
Laborarbei t  zu sammeln.  

 
 

 

        
 

 

 

Standen in den Anfangsjahren die  Fasz inat ion und Mot ivat ion 

für d ie  Chemie a l le ine im Vordergrund, so s ind d ie 6er Prakt ika 
se i t  e in igen Jahren rege lmäßiger  Bestandte i l  des Lehramts-

studiums Chemie an der RUB.  
 

In d irektem Kontakt mit  den Schüler innen und Schülern  
lernen d ie  Studierenden, verschiedene Le istungsaspekte im 

Zusammenhang mit  exper imentel ler  Arbe i t  zu messen und zu 
re f lekt ieren.  Das entsprechende Seminar  wird von  

Frau Prof .  Dr .  Sommer,  Didakt ik  der  Chemie,  und Lehrern der  

Wi l ly-Brandt-Gesamtschule begle i tet  und gele i tet .  
 

Lesen Sie  h ier  nun e in ige Rückmeldungen von Schülern und 
Studenten,  d ie  am 6er  Prakt ikum 2010 te i lgenommen haben. 

 



 
„ Im zwe i ten Semester  des  Stud ienganges  Master  o f  Educat ion  
„Chemie  + X“  an der  Ruhr  Univers i tä t  Bochum besuchen a l le  
Chemie lehramtsstudenten d ie  Lehrveransta l tung „Das Schüle r labor 
a ls  außerschu l ischer  Lernort “ .  D ie  meis ten me iner  Kommi l i tonen 
hatten -  so  w ie  ich  auch -  im Rahmen dieser  Veransta l tung zum 
ers ten Ma l  intens iveren Kontakt  mi t  Schü le rgruppen.   

Jede  Woche übernahm e in  anderer  von uns   d ie  Ro l le  des  
Projektbet reuers ,  be isp ie l swe ise  betreute ich  be im Besuch der  
K lasse  6  der  Wi l ly-Brandt-Gesamtschule  Bochum  das  Projekt  
„We lche Farbs to f fe  in  der  P f lanze s tecken“ .  War  man n icht  
Projektbet reuer ,  ga l t  es  se ine  Beobachtungs fäh igke i ten zu  schu len.   
Be isp ie l swe ise  wurden im Rahmen der  Schü le rbeobachtung im Labor 
versch iedene Mög l ichke i ten der  Le is tungsbewertung erprobt  und 
d iese anschl ießend im angeschlossenen Seminar mi t  Herrn  Swenne 
und Herrn Erme l ing  d iskut ie r t .   

Dabe i  hat  mi r  besonders gut  ge fa l len ,  dass v ie le  Methoden und 
H i l fen  a ls  Mög l ichke i ten vorgeste l l t  wurden, sodass  man se in  
Reperto i re  erwe i te rn  konnte ,  es  aber  le tz ten Endes jedem Studenten 
ermög l i cht  wurde,  se inen e igenen St i l  zu  erproben. Dadurch erhä l t  
man a ls  angehender  Lehrer  d ie  Mögl ichke i t ,  s ich in  e inem s icheren 
Umfe ld  mit  Schü le rn  und Le is tungsbewertung ause inanderzusetzen,  
bekommt h i l f re iches  Feedback  über d ie  Le i tung des  e igenen Labor-
tages  von Lehrenden und er fährt  prakt isch  d ie  Bedeutung und 
Heraus forderung von e igenständigem Arbe i ten mi t  e iner  K lasse.   

Ich  habe d iese  Er fahrung a ls  sehr  ge lungenen Übergang vom eher  
theor ieor ient ie rten Lernen im Stud ium zum prakt i schen Arbe i ten a ls  
Lehrer  empfunden und denke,  dass  d ie  Veransta l tung e ine  der   
bes ten und h i l f re i chsten im gesamten Stud iengang i s t ,  da  h ie r  der  
unmi t te lbare  Bezug zu Schu le  und Lehre deut l ich  und er fahrbar  
w i rd .“  

C .H. (2.  Mastersemester  Chemie/Deutsch)   

 

 

 

„Der  Weg zum Prakt ikum war  we i t ,  d ie  meis te  Ze i t  s ind wi r  m it  dem 
Zug gefahren.  D ie  e inen haben auf  dem Weg Wi tze erzäh l t ,  d ie  
anderen Geschichten über  s i ch  se lbs t .  Später ,  a ls  wi r  am Bahnhof  
ankamen,  mussten wi r  den nächsten Zug suchen.  A ls  wir  den Zug 
gefunden haben,  s ind wi r  zum Prakt ikum ge fahren.  Dor t  t ra fen wir  
Herrn  Swenne.“  

M.K.  (K lasse  6.6)  

 

 

 

 

 



„Der  Besuch an der Uni  war lust ig,  spaßig und spannend.  

An der Uni  durf ten wi r  d ie  Versuche  a l le ine  durchführen und in  der  
Schu le  baut  F rau Dr .  Herkt  d ie  meis ten Versuche  auf  und wir  dürfen 
nur se l ten was se lber  machen.  Das fanden wir  an der  Un i  v ie l  
besser .  A l le  S tudenten,  d ie  dor t  waren,  waren nett  und h i l fsbere i t .  

Das Essen in der  Un icafe ter ia  war  sehr lecker ,  es  war  besser  a ls  das 
Essen in der Schu le .  Wenn wi r  Herrn Swenne n icht  gehabt hät ten,  
hätten wir  den Weg zum Labor  und zur  Un ica fe ter ia  nicht  ge funden. 
Im Labor  hat ten wi r  e in fach zwe i  wundervo l le  Tage.  

Wi r  würden uns  f reuen, wenn wi r  noch mal  zur  Un i  gehen dür f ten.“  

F .B . ,  C .I . ,  S .G.(K lasse  6.6)   

 

„Auf  der  e inen Se i te  hat  mi r  d ie  Un i  ge fa l len ,  auf  der  anderen n icht .  
Was  i ch  n icht  gut  fand war,  dass  w i r  fünf  S tunden stehen mussten.  
Aber  es war  spannend d ie  Exper imente  se lber  mit  dem Partner  
machen zu können.  Gut  hat  mi r  gefa l len ,  dass wi r  den 
Gruppenle i tern  auch Spi tznamen geben dur f ten.  Die  Gruppen le i ter  
waren auch sehr  net t  zu  uns .  D ie  Pause  fand ich auch gut.  Es  gab 
leckeres  Essen und gekühl te  Getränke.  Die  Sch lange in  der Cafe ter ia  
war auch vo l l ,  aber das  war  n icht  so  sch l imm, we i l  es  t ro tzdem 
schne l le r  g ing a ls  im r i cht igen E inkaufs laden.  Es g ibt  an der  Un i  
v ie le  Gebäude und auch sehr  große  Gebäude.“  

B .A .  (K lasse  6.6)  

 

„Wir  fanden das  Ste inexper iment  besser  a ls  das  B lä t te rexper iment  
wei l  es  spannender war .  Am besten war  der  Versuch der so h ieß:  
Magnet ismus von M inera l ien .  Wi r  hatten e inen Magneten und 
Minera l ien .  Wir  mussten den Magneten über  d ie  M inera l ien hal ten.  
Dann so l l ten  w i r  d ie  Beobachtungen aufschre iben. Es war  sehr  
spannend.“  

D.L .  (K lasse 6.6)  

 
 

Weitere Informat ionen: 

 
 
Ruhr-Un i ve rs i t ä t  Bochum,  D idakt i k  de r  Chemie ,  F rau  P ro f .  D r .  Sommer:  

 
www.ruhr-uni-bochum.de/didachem/ 

 

Ruh r-Un i ve rs i t ä t  Bochum,  A l f r i ed  K rupp-Schü l e r l abor:   

 

S i e  f i nden  d i e  Versuche  un te r   

 
www.aks.rub.de/index.php?aktueller_pfad=proj/fach/chem 

 

W i l l y -B randt -Gesamtschu l e  Bochum -  Natu rw i s senscha f t en:  

 
www.wbgbo.bobi.net/@_HTML/_Kategorien/3_Naturwissenschaften/3_frame_gesamt.html 

 


